
Anliegen Grundeigentümer

(Befürchtung, dass Gefahr besteht)

Innerhalb 

Gefahrenkarten-

perimeter?

Ereignis aufgetreten?

Abklärung was 

Massnahmenkonzept 

vorsieht und wie das 

weitere Vorgehen ist

Innerhalb Bauzone?

Revierförster 

Aufnahme in 

Ereigniskataster

Bei Bedarf Prüfung der 

Gefahrenkarte

Gefährdung durch 

Werk (künstliche 

Böschung, Baugrube 

etc.)?

Fachstelle Kanton

Wasser: AWE-

Wasserbau

Sturz, Rutsch, Lawine: 

KFA-Regionalförster

Relevantes 

Schadenpotential 

vorhanden?

(Personen- und/oder 

Sachschäden)

(Abschätzung Gde.)

Relevantes 

Gefahrenpotential 

vorhanden?

(Abschätzung Gde.)

Abklärung 1. Stufe: 

Grobabklärung der 

Risiken

Kostenteiler klären 

(Gemeinde/

Eigentümer)

Entscheid weiteres Vorgehen: 

Gemeinde organisiert 

Koordinationssitzung mit 

entsprechenden Fachstellen 

(Wasserbau oder 

Kantonsforstamt, evtl. 

Landwirtschaftsamt, BaB), 

Gutachter und GVA

Abklärung 1. Stufe 

Fachspezialist, z.B. 

Geologe, Ingenieur 

(zu Lasten Grundeigen-

tümer, Abklärung 

Mitfinanzierung GVA)

Wenn Grundeigentümer nicht zufrieden mit Vorabklärung Gemeinde

Abklärung 

Fachspezialist, z.B. 

Geologe, Ingenieur etc.

Abklärung 2. Stufe: 

Detaillierte Risikoab-

klärung (indiv. Todes-

fallrisiken, Sachrisiko)

Nachfrage bei AWE-

NG: Kostenbeteiligung 

klären

Beratung/Support

AWE-Naturgefahren, 

evtl. Naturgefahren-

kommission

Angabe Mitbeteiligung

Meldung an Gemeinde

Nein

Ja

Nein

Ja

Ja

Rückmeldung Gemeinde

 an Grundeigentümer

Nein

Nein

Vorentscheid der 

Gemeinde «wie weiter»

aufgrund eigener 

Abschätzung oder 

Beurteilung 

Fachspezialist 

Abklärung 1. Stufe

kein relevantes Risiko vermutet

Risiko

vermutet

Support/Beratung bei Bedarf

Grobrisiko vorhanden

Keine Risiken 

vorhanden

Umsetzung Entscheid der 

Koordinationssitzung: Start 

Projekt Flächenschutz 

(Variantenstudium, 

Vorprojekt) oder 

Objektschutz;

Info an Grundeigentümer 

und weitere Betroffene

Grobrisiko

vorhanden

Bei Bedarf 

Beratung/Support

durch GVA (Angabe 

mögliche Mit-

finanzierung)

Ja, somit keine Naturgefahr

kein Risiko ersichtlich

 

Legende:

               Grundeigentümer

               Politische Gemeinde

               Kanton St.Gallen

               Gebäudeversicherung

               Fachspezialist (Geologe, Ingenieur etc.)

Ablaufschema für Gemeinde und Fachstellen: Vorgehen bei Meldung eines Grundeigentümers infolge 

Bedrohung durch Naturgefahren

Grobrisiko vorhanden und 

einfache Massnahme möglich

Kanton St.Gallen

Naturgefahrenkommission

Kanton St.Gallen

Baudepartement

Amt für Wasser und 
Energie
Abteilung Naturgefahren

Kanton St.Gallen

Volkswirtschaftsdepartement

Kantonsforstamt
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